
  

Die Oberbürgermeisterin 

 
 

KJA/18/WP18 Fassung vom 21.01.2025 Seite: 1/1 

Protokollauszug 
Sitzung des Kinder- und Jugendausschusses vom 06.12.2022 

 

 

Zu Ö 16 Mitteilungen der Verwaltung 
 
 

 

CO2-Ampeln: 

Frau Backhaus informiert über den aktuellen Sachstand bei der Beschaffung von CO2-Ampeln in Kinder-

tageseinrichtungen. Die Landesfördermittel in Höhe von rund 487.000 Euro würden auf Grundlage der 

Anzahl der in den Einrichtungen betreuten Kinder verteilt. Hierzu sei im Vorfeld der Bedarf bei den freien 

Trägern abgefragt worden. An diejenigen, die sich zurückgemeldet hätten, seien heute die entsprechen-

den Förderbescheide versandt worden. Die freien Träger könnten die Anschaffung eigenständig vorneh-

men. Für die städtischen KiTas und Schulen werde über das Gebäudemanagement (E 26) eine Sammel-

bestellung getätigt, hierzu werde es nun zeitnah eine Ausschreibung geben. Sofern seit April 2020 bereits 

Geräte angeschafft worden seien, würden auch für diese Mittel zur Verfügung gestellt.  

_________________________________________________________________________________ 

Elternbeitragssituation: 

Unter Bezugnahme auf die zu TOP Ö 3 ausgeführte, angespannte Situation in den Kindertageseinrich-

tungen ergänzt Herr Kaldenbach den weiteren geplanten Umgang der Verwaltung mit dem Einzug der El-

ternbeiträge. Derzeit käme von Seiten der Eltern vermehrt die Frage auf, ob sich infolge der Einschrän-

kungen in der Betreuungszeit Auswirkungen auf die Beitragspflicht ergeben würden. Rechtlich gesehen 

würden vorübergehende Einschränkungen keine Auswirkungen ergeben. Gleichwohl könne die Verwal-

tung das Ansinnen der Eltern nachvollziehen. Daher schlägt sie vor, in den kommenden Wochen zu prü-

fen, in welchem Maße und Häufigkeit Einschränkungen auftreten würden. Auf Grundlage dessen würde 

dem Ausschuss im Frühsommer 2023 ein Vorschlag für eine pauschalisierte Entlastung vorlegt. Herr Kal-

denbach hebt hervor, dass individuelle Berechnungen pro Kind weder von Seiten der Verwaltung noch 

der freien Träger durchgeführt und dokumentiert werden könnten, daher sei lediglich eine Pauschallö-

sung denkbar.  

 

Frau Scheidt dankt der Verwaltung für die frühzeitige Information. Ihrer Ansicht nach sei dies bereits ein 

positives Signal an die Eltern.   
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